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Schneeschuhwandern
42  GREITER GRABEN INNERALPBACH

Ausgangspunkt: Inneralpbach
Vom Parkplatz zum Schlepplift „Galtenberg“ der Skiroute 66 talein-
wärts folgen. Hinweis: Hier könnten dir Skifahrer entgegenkommen, 
daher bitte am Rand gehen. Auf der Forststraße angelangt (ab hier 
Tourstart, wenn man beim Parkplatz vor dem Schranken parkt), dem 
leicht ansteigenden Weg am Bach entlang bis zur „Greiter Alm“ fol-
gen (Achtung: nicht rechts abbiegen und nicht mehr auf der Route 
66 weiter). In einer Schlaufe über die Wiese zur Brücke, diese queren 
und an der „Salcheralm“ vorbei wieder Tal auswärts. Am Stadl rechts 
vorbei und beim nächsten Holzhäuschen links vorbei bis zur Brücke. 
Diese queren und auf bekanntem Weg zurück zum Ausgangspunkt.

 2,5 – 3 Stunden MITTEL

 öffentliche gebührenpflichtige Parkplätze vor „Connys Original  
 Tiroler Wirtshaus“ bzw. taleinwärts vor dem Schranken

 Linie 620 / Haltestelle: Alpbach Inneralpbach

43  ALPBACHER SONNENSEITE
Ausgangspunkt: Ortszentrum Alpbach
Anfangs zu Fuß ins Ortszentrum, links an der Kirche vorbei, und 
auch am Hotel Böglerhof vorbei bis kurz vor das Congress Centrum. 
Hier links auf die Skipiste abbiegen und die Schneeschuhe anschnal-
len. Nun rechts neben der Piste aufwärts bis zu den Häusern, zwi-
schen den Häusern durch über die Brücke und querfeldein bergauf 
zu den „Thierberghöfen“. Links am Bauernhaus vorbei und oberhalb 
der Forststraße entlang zum Wald; dann einige Serpentinen auf-
wärts durch den Wald, diesen Weg wieder links verlassen und über 
Felder und Feldwege abwärts bis zur bekannten Brücke und zurück 
zum Ausgangspunkt.

 ca. 1,5 – 2 Stunden LEICHT

 unterhalb Feuerwehrhaus, Tiefgarage Spar,
 oberhalb Neue Mittelschule

 Linie 620 / Haltestelle: Alpbach Raika oder Alpbach Böglerhof

44  REITHER KOGEL
Ausgangspunkt: Talstation Reitherkogelbahn
Nach der Auffahrt mit der Reitherkogelbahn beginnt deine Schnee-
schuhwanderung direkt bei der Bergstation. Gehe rechts über die 
Wiese, unterhalb des Bauernhofes entlang Richtung Wald. Beim 
Schranken biegst du links ab und folgst dem Juppi-Zauberwald-
Weg. Am Ende des Waldabschnittes wanderst du rechts weiter zum 
Schwablhof und überquerst die Wiesen bis zum Hinterkogelhof, von 
wo aus du eine herrliche Aussicht genießen kannst. Dann geht es 
querfeldein zwischen den Höfen aufwärts zum Fürstenhof. Abschlie-
ßend wanderst du links wieder zurück zur Bergstation.
Tipp: Diese Wanderung gibt es im Winter auch als geführte Tour! 
Infos & Anmeldung in allen Tourismusbüros im Alpbachtal.

 ca. 1 – 1,5 Stunden LEICHT

 Liftparkplatz Reitherkogelbahn

 Linie 620 / Haltestelle: Reith im Alpbachtal Reitherkogelbahn

45  PINEGG BRANDENBERG

Ausgangspunkt: Pinegg
Du startest deine Tour beim Gwercherwirt und gehst ein kleines 
Stück taleinwärts nach rechts. Kurz vor der Brücke erwartet dich ein 
leichter Anstieg. Folge der Beschilderung in Richtung Kaiserhaus/
Kaiserklamm. Dein Weg führt dich über malerische Wege und Wie-
sen, teilweise entlang der Brandenberger Ache, bis du die Kreuzung 
Kaiserhaus/Ellbach erreichst. Anschließend kehrst du auf demselben 
Weg zurück zum Ausgangspunkt beim Gwercherwirt.

 ca. 2 Stunden LEICHT

 Gwercherwirt

 Linie 610 & 611 / Haltestelle: Brandenberg Gwercherwirt

Ort Name Betriebsart Seehöhe Besitzer / Pächter Telefon

Alpbach Jausenstüberl Oberthaler Jausenstation 1.225 m Agnes Moser +43 5336 5146 oder +43 664 5352295

Zottahof Jausenstation 1.200 m Fam. Bletzacher +43 650 2727023

Faulbaumgartenalm Almausschank 1.490 m Fam. Moser +43 664 9765444

Roßmoos Gasthof 1.130 m Fam. Moser +43 5336 5305

Wurmhof Jausenstation 1.154 m Fam. Moser +43 5336 5307

Reith im Alpbachtal Almstüberl Gschwendt Jausenstation 954 m Fam. Vorhofer +43 5337 64395

Alpengasthof Pinzgerhof Gasthof 830 m Fam. Kammerlander +43 5337 62174
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Die Alpbachtal Card ist der Schlüssel für dein 
Urlaubserlebnis. Denn die Card wird dir ganz 
unkompliziert und kostenlos beim Check-in 
überreicht – und schon kann‘s losgehen. Dich 
und deine Liebsten erwartet ein umfangreiches 
Programm mit Inklusivleistungen und zahl-
reichen Vergünstigungen.
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ALPBACHTAL CARD WINTER:
Stell dir vor, du wanderst mit Schneeschuhen 
durch die Natur, begibst dich auf eine geführte 
Tour mit Alpakas oder genießt die Atmosphäre 
einer Fackelwanderung unter dem Sternen-
himmel. All diese Abenteuer und noch 
mehr warten auf dich in unserem Alp-
bachtal Card Programm!

Zudem gibt es mit der Card kostenlosen 
Rodelverleih, sowie freien Zutritt zu 
Eislaufplätzen und den gut präpa-
rierten Langlaufloipen. Tennisspieler 
können sich in der Tennishalle aus-
toben, ganz ohne Zusatzgebühren. 
Die Alpbachtal Card ist zugleich 
auch dein Fahrschein für alle Regio- 
und Skibusse in der Ferienregion.

Alle Leistungen auf einen Blick:
alpbachtal.at/wintercard
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Winterwanderwege Skitouren
Achtung: Im freien Gelände Lawinenwarnberichte unter
www.lawine.report beachten! Wenn der Tourenverlauf über
Skipisten/-routen führt, am Pistenrand aufsteigen, da mit abfahrenden 
Skifahrern zu rechnen ist! Alpine Notruf Nummer 140

RodelbahnenLanglaufloipen
Die Loipen können nur bei ausreichender
Schneelage gespurt werden!

1  OBERER HÖHENWEG ALPBACH

Ausgangspunkt: Ortszentrum Alpbach
Folge der Straße oberhalb der Kirche in Richtung des Congress Cent-
rums, vorbei am Hotel Alphof, bis du zur Kreuzung Zottahof/Roßmoos 
kommst. An der Kreuzung biegst du rechts ab über die Brücke in Rich-
tung Roßmoos/Jausenstation Wurmhof (Oberer Höhenweg A8). Du 
folgst weiterhin der Markierung über den „Talgraben“ in Richtung 
Inneralpbach, dabei solltest du immer auf der Fahrstraße bleiben. 
Zurück kannst du über den Mittleren Höhenweg gehen oder mit dem 
Bus fahren.

 ca. 2 Stunden bis Inneralpbach, zurück bis Alpbach Dorf 
 gesamt ca. 3 Stunden

 unterhalb Feuerwehrhaus, Tiefgarage Spar,
 oberhalb Mittelschule

 Linie 620 / Haltestelle: Alpbach Raika oder Alpbach Böglerhof,
 Rückfahrt: Alpbach Inneralpbach

2  MITTLERER HÖHENWEG ALPBACH

Ausgangspunkt: Ortszentrum Alpbach
Starte deine Wanderung unterhalb der Kirche, vorbei am Hotel Alp-
bacherhof. Überquere die kleine Brücke und biege rechts ab. Dann 
folgst du dem Weg A4 bis Stoffen und wechselst auf den Mittleren 
Höhenweg A7 Richtung Stettau und Rading bis zur Volksschule In-
neralpbach. Gehe talwärts, biege nach dem Feuerwehrhaus links ab, 
überquere den Alpbach und folge dem Weg A11, über Ausserache und 
Ausserkafner bis Dornegg, dann über Klingler und Oberhaus auf dem 
Weg A9 zum Kolberhof. Danach folgst du der Straße abwärts bis zur 
Brücke und biegst links Richtung Recyclinghof ab. Von dort sind es 
noch ca. 100 m talwärts, vor der Brücke biegst du rechts ab und gehst 
dann über den Fußweg retour.

 ca. 3 Stunden

 unterhalb Feuerwehrhaus, Tiefgarage Spar,
 oberhalb Neue Mittelschule

 Linie 620 / Haltestelle: Alpbach Raika oder Alpbach Böglerhof,
 Rückfahrt ab Alpbach Inneralpbach möglich

3  HAUSERTALRUNDE ALPBACH

Ausgangspunkt: Ortszentrum Alpbach
Beginne deine Wanderung unterhalb vom Hotel Zur Post und folge der 
Straße A2/R20. Überquere die Brücke und halte dich rechts, während 
du der Straße weiter folgst, vorbei am Aussermooserhof bis Hauser-
tal. Hier biegst du rechts ab Richtung Bischofen und wanderst weiter 
zu den Höfen Innerbischofen und Alsten. Durchquere das Waldstück 
bis zum Weiler Trat, über die Brücke und gehe ca. 50 m rechts weiter. 
An der Kreuzung biegst du links ab und folgst dem Weg, bis du bei 
der nächsten Möglichkeit, rechts abbiegen kannst. Danach gelangst 
du talwärts nach Alpbach Dorf zurück.

 ca. 1 – 1,5 Stunden

 unterhalb Feuerwehrhaus, Tiefgarage Spar,
 oberhalb Neue Mittelschule

 Linie 620 / Haltestelle: Alpbach Raika oder Alpbach Böglerhof

4  MÜHLBACHWEG (WEG DER BESINNUNG)
 ALPBACH

Ausgangspunkt: Ortszentrum Alpbach
Auf der Straße unterhalb der Kirche vorbei, am Tourismusbüro und 
dem Hotel Alpbacherhof vorbei, dann rechts zur Mühlbachbrücke. 
Hier beginnt der ca. 1 km lange Rundweg. Dieser verläuft zuerst 
entlang des Mühlbaches (vorbei am Kräutergarten im Sommer) und 
dem Skulpturenplatz bis zum Teich & Spielplatz. Anschließend dem 
Wegverlauf bergauf folgen (hier gelangt man an eine Kreuzung, wo 
eine Verbindung zum Oberen Höhenweg besteht). Nun geht‘s weiter 
bergab, vorbei am Gesundheitsbrunnen und Energieplatz bis zum 
Ausgangspunkt.

 ca. 0,5 – 1 Stunde

 unterhalb Feuerwehrhaus, Tiefgarage Spar,
 oberhalb Neue Mittelschule

 Linie 620 / Haltestelle: Alpbach Raika oder Alpbach Böglerhof

5  NEADERRUNDE ALPBACH

Ausgangspunkt: Ortszentrum Alpbach
Du startest unterhalb der Kirche und nimmst den Weg zwischen 
der Skischule Alpbach Aktiv und Alpbach Sports. Gehe links tal-
wärts bis zur nächsten Gabelung und halte dich dann links in 
Richtung Lagerhaus. Folge der Gemeindestraße bis zur Alpbach-
taler Landesstraße und nimm dort den rechten Weg. Nach 150 m 
talwärts überquerst du links die Brücke und wanderst auf dem 
Wanderweg A9 durch den Wald bis zum Bauernhof Oberhaus. Von 
dort aus geht es rechts weiter zum Kolberhof und entlang der Ge-
meindestraße. Folge anschließend der Landesstraße nach rechts 
bis zum Lagerhaus und mache dich dann auf demselben Weg zu-
rück nach Alpbach Dorf.

 ca. 2 – 2,5 Stunden

 unterhalb Feuerwehrhaus, Tiefgarage Spar,
 oberhalb Neue Mittelschule

 Linie 620 / Haltestelle: Alpbach Raika oder Alpbach Böglerhof

6  ALPBACHTALER HÖHENWEG
Ausgangspunkt: Ortszentrum Reith i. A.
Vom Ortszentrum Reith geht‘s am Hotel Kirchenwirt rechts vorbei 
in Richtung Ortsteil Mayrhof. Über die Umfahrungsstraße gerade-
aus weiter Richtung Alpsteg (R20). Auf dem ansteigenden Fahr-
weg bergwärts gehen bis zur Abzweigung Pinzgerhof, dort rechts 
abbiegen auf R24, weiter taleinwärts auf R20 bis ins Ortszentrum 
nach Alpbach (A2). Zurück nach Reith i. A. kannst du bequem mit 
dem Regiobus fahren.

 ca. 3 Stunden

 Liftparkplatz Reitherkogelbahn

 Linie 620 / Haltestelle: Reith im Alpbachtal Gemeindeamt,
 Rückfahrt: Alpbach Raika oder Alpbach Böglerhof

33  WIEDERSBERGER HORN INNERALPBACH

Ausgangspunkt: Inneralpbach
Am Schlepplift Galtenberg über die Skiroute 66 taleinwärts; auf der 
Wiese gelangt man zu zwei Holzhäusern bei einem Graben (ca. 2 km); 
nach den Häusern noch kurz taleinwärts, dann rechts im Bereich ei-
nes Forstweges (oder über Abkürzungen) zur Moserbaumgartenalm 
aufsteigen. Nach der Alm leicht rechts halten und rechts vom Wald 
bis zu einer Hütte aufsteigen. Anschließend gerade bergauf, links an 
einem Bergrücken entlang bis zur Skipiste (Skiweg). Diesem bis zur 
Bergstation „Hornbahn 2000“ folgen.
Abfahrt: wie Aufstiegsroute bzw. über das Skigebiet/Skipisten nach In-
neralpbach. Da man auch über das Skigebiet/Skipisten abfahren kann, 
ist diese Tour auch für nicht so geübte Skifahrer geeignet – allerdings 
sind die mehr als 1.000 hm Aufstieg nicht zu unterschätzen! Beachte: 
Die Tourdaten beziehen sich bis zur Bergstation Sessellift „Hornbahn 
2000“! Um von der Bergstation auf den Gipfel des Wiedersberger Horn 
zu gelangen, benötigt man unbedingt Trittsicherheit! Bitte auf die La-
winenwarnstufe achten!

 ca. 3 Stunden – 1.000 hm bis zur Bergstation SCHWER
 Sessellift „Hornbahn 2000“

 gebührenpflichtiger Parkplatz vor 
 „Connys Original Tiroler Wirtshaus“

 Linie 620 / Haltestelle: Alpbach Inneralpbach

34  SCHATZBERG ALPBACH

Ausgangspunkt: Parkplatz oberhalb Jausenstation Oberthaler
Vom Ausgangspunkt rechts dem Wegverlauf aufwärts folgen (Beschil-
derung Richtung Schatzberg). Bei der zweiten Kehre gerade aufwärts 
bis zur Thaleralm. Oberhalb der Alm auf dem leicht ansteigenden Weg 
weiter bis nach dem Wald, dann über freies Gelände bergauf und links 
vom Waldstreifen entlang bis zur Zottaalm. Oberhalb der Alm dem fla-
chen Weg folgen bis zum Übergang (Krinnjoch). Nach dem Joch weiter 
auf dem Skiweg der Schatzbergbahnen und aufwärts zur Bergstation.
Hier geradeaus über den Bergrücken, vorbei an der Bergstation der 
Verbindungsbahn Alpbach/Wildschönau, zum Gipfel.
Abfahrt: wie Aufstiegsroute

 2 Stunden – 600 hm MITTEL

 oberhalb Jausenstation Oberthaler

35  SCHATZBERG SONNSEITE INNERALPBACH

Ausgangspunkt: Inneralpbach
Vom Parkplatz Inneralpbach geht es wenige Meter auf der Straße 
zurück Richtung Alpbach. Hinter der Brücke links am Gästehaus 
„Hummerau“ vorbei: Anschnallplatz! Links am Hof vorbei leicht 
rechtshaltend zum ersten Zaundurchschlupf, eine Fahrstraße que-
ren und über Wiesenhänge aufwärts bis zu einer zweiten Fahrstra-
ße. Über weitere Wiesenhänge erreicht man ein Waldstück, welches 
durch eine Schneise geteilt ist. Am Schneisenrand entlang kommt 
man bald zu den verschneiten Wiesenhängen der Jochumalm. Ab 
hier tauchen nun hin und wieder gelb/rote Markierungen auf. Ihnen 
folgend erreicht man nach einem Wetterkreuz den Hahnkopf auf 
1.902 m. Von dessen Gipfelkuppe kann man bereits die Bergstation 
des Skigebietes rund um den Schatzberg sehen.
Abfahrt: Wer will, kann hinter der Bergstation des Skiliftes queren 
und die letzten Meter eben zum Schatzberggipfel gehen. Die meisten 
Tourengeher fahren jedoch schon vom Hahnkopf ab, indem sie im 
Groben der Aufstiegsspur folgen. Man kann aber auch vom Hahnkopf 
ein kurzes Stück Richtung Südosten, anschließend rechts über Lich-
tungen und kurze Waldpassagen bis zum Luegergraben abfahren 
und über die Loipe zurück nach Inneralpbach. Tipp: vom Hahnkopf 
kurz abfahren bis zum Beschneiungsteich, dann über das kupierte 
Hochplateau zum weithin sichtbaren Joel. (Zeitaufwand ca. 1,5 Std.) – 
Abfahrt dann über die weiten freien Hänge bis in den Luegergraben.

 2,5 Stunden – 900 hm MITTEL

 gebührenpflichtiger Parkplatz vor 
 „Connys Original Tiroler Wirtshaus“

 Linie 620 / Haltestelle: Alpbach Inneralpbach

36  JOELSPITZE INNERALPBACH

Ausgangspunkt: Inneralpbach/Luegergraben
Vom Parkplatz (1.100 m) kurz der Straße taleinwärts folgen, bis 
man nach einer Brücke und einem kleinen Graben links über freie 
Hänge zum Bauernhof „Lueg“ aufsteigt. Unterhalb des Bauernho-
fes nach rechts queren und anschließend in Richtung Waldzeile 
aufsteigen. Diese durchqueren und weiter über freie Hänge zur 
Luegeralm (1.471 m). Dann zuerst eher links halten, anschließend 
gerade zu einer lichten Baumzone hinauf und über einen freien 
Rücken, linkshaltend zum Gipfel.
Abfahrt: wie Aufstiegsroute

 2,5 Stunden – 850 hm SCHWER

 gebührenpflichtiger Parkplatz Hochberg/Luegergraben 

 Linie 620 / Haltestelle: Alpbach Inneralpbach

37  GALTENBERGSATTEL INNERALPBACH

Ausgangspunkt: Inneralpbach/Luegergraben
Direkt beim Parkplatz im Luegergraben über die Brücke und auf der 
Westseite des Baches auf dem Forstweg zu den freien Flächen unter-
halb der Kolbentalalm aufsteigen. Leicht rechtshaltend über schöne 
Wiesen und Mulden auf den Kamm, den man bei etwa 1.800 m er-
reicht. Nun führt die Spur Richtung Süden immer auf dem Rücken 
entlang bis zur steilen Nordwestflanke des Großen Galtenberges. Für 
die Konditionsstarken, wenn es die Schneelage erlaubt, ist es auch 
möglich bis ganz auf den Gipfel zu gehen. Vom Skidepot – großer, 
markanter Felsblock – auf etwa 2.000 m stapft man die letzten 400 
hm zu Fuß zum Gipfel, was in jedem Fall die sicherste Aufstiegsva-
riante ist.
Abfahrt: wie Aufstieg bzw. für geübte Skifahrer vom Sattel unter 
dem Gipfelaufschwung nach links, also gegen Westen (Achtung: 
Ausgangspunkt/Parkplatz beachten!), und auf weiten, freien und 
steilen Hängen bis zur Farmkehralm abfahren; von hier weiter zur 
Greiteralm und über den Greiter Graben nach Inneralpbach hinaus.

 3 Stunden – 900 hm bis zum SCHWER
 Galtenbergsattel – Skidepot auf ca. 2.000 m

 gebührenpflichtiger Parkplatz Hochberg/Luegergraben

 Linie 620 / Haltestelle: Alpbach Inneralpbach

38  SONNWENDJOCH KRAMSACH

Ausgangspunkt: Liftparkplatz Kramsach
Der Aufstieg erfolgt zuerst über den Zustieg zur Rodelbahn „Kaltes 
Wasserl“, hier in Richtung Mittelstation. Schon bald gelangt man 
auf die ehemalige Skipiste. Entlang dieser aufsteigen, zuerst bis zur 
Mittelstation und von hier weiter steil aufwärts über die ehemalige 
Skipiste zum Berghaus Sonnwendjoch.
Abfahrt: wie Aufstieg oder wenn es die Schneelage zulässt vom Berg-
haus westlich über die Rinne zur „Ludoialm“ weiter zum „Pletzach 
Niederleger“ und über den „Bayreuther Hüttenweg“ zur Talstation.

 4 Stunden – 1.230 hm bis zum SCHWER
 Berghaus Sonnwendjoch

 Liftparkplatz Kramsach, Wittberg 105 

 Linie 603 & 604 / Haltestelle: Kramsach Sonnwendjochbahn 
oder Kramsach Feizeitzentrum

 Linie 603, 604 & 610 / Haltestelle: Kramsach Abzw. Mariatal

39  ROSSKOGEL BRANDENBERG

Ausgangspunkt: Direkt hinter Bauernhof „Wimm“
Zuerst der Forststraße entlang in Richtung Eilalm, nach einer Schot-
terausbuchtung (Parkplatz im Sommer) rechts abbiegen und über 
Wiesen zur Eilalm, von hier links über die Wiese bis zu Anderl‘s Hütte 
(nur im Sommer bewirtschaftet) und weiter über die Forststraße bis 
zur Labeggalm. Hier die Forststraße verlassen und der Beschilderung 
„Kreuzein“ folgen. Von den Kreuzeinalmen geht es steil aufwärts auf 
die „Rosswies“ und leicht ansteigend weiter zum „Rosskogel“.
Abfahrt: wie Anstieg – Achtung: Eine Abfahrt zum Berghaus Sonn-
wendjoch ist aufgrund der Lawinengefahr nicht zu empfehlen!

 3 Stunden – 800 hm bis zum Rosskogel MITTEL

 Direkt hinter Bauernhof „Wimm“ oberhalb von 
 Aschau/Brandenberg (kostenpflichtig)

40  KREUZWEG REITH IM ALPBACHTAL

Ausgangspunkt: Die Skitour startet beim Parkplatz der Reitherko-
gelbahn in Reith im Alpbachtal. Nach dem Auffellen der Tourenski 
gehst du rund 1 km und 130 hm über das Feld leicht aufwärts Rich-
tung Forstweg. Folge dem Wanderweg am Waldrand bis zum Beginn 
des Kreuzweges. Hier startet der wirklich beeindruckende Teil der 
Tour durch den Wald am Reither Kogel. Nachdem du stolze 500 hm 
zurückgelegt hast, halte dich an die Wegweiser, die dich durch den 
Juppi Zauberwald führen. Am Ende der Strecke überquerst du die 
Straße und setzt deinen Weg bis zur Bergstation des Hochliftes fort.

 1,5 Stunden – 600 hm MITTEL

 Parkplatz Reitherkogelbahn

 Linie 620 / Haltestelle: Reith im Alpbachtal Reitherkogelbahn 

41  LODERSTEIN REITH IM ALPBACHTAL

Ausgangspunkt: Kapelle Maria vom Guten Rat – Hygna (Reith i. A.) 
Die ersten 600 m am Straßenrand entlang bis sich die Straße nach 
Kolber und Neader teilt. Von dort über Wiesen bergauf, ein größerer 
Waldgürtel wird in einem Rechtsbogen umgangen und man erreicht 
den Hechenblaikenhof. Die Skitour führt weiter leicht links haltend 
in der Schneise zur Hechenblaikenalm und zur Wildsauhütte (nur 
im Sommer geöffnet). Dort scharf links, kurz einem Forstweg folgen, 
dann durch lichten Wald hinauf zu einer freien Fläche und links des 
Rückens zum höchsten Punkt dem Loderstein (1.830 m). Belohnt wird 
man mit einer grandiosen Aussicht ins Alpbachtal, Inntal und Zillertal! 
Abfahrt: wie Aufstiegsroute

 2,5 Stunden – 1.000 hm MITTEL

 Parkplatz Hygna Kapelle

TIPP: TOURENGEHERABEND AM REITHER KOGEL
Jeden Dienstag von 18:30 – 21:30 Uhr wird die Familienabfahrt (mar-
kierte Skiroute) exklusiv für Skitourengeher beleuchtet. Zeitraum von 
Ende Dezember bis Anfang März.

7  REITHERBODEN RUNDWANDERWEG
Ausgangspunkt: Ortszentrum Reith i. A.
Von der Ortsmitte aus gehst du nach der Kirche links über den Fußweg 
Seeleite, der oberhalb des Reither Sees liegt. Weiter entlang der Gemein-
destraße erreichst du den Alpbachtaler Kinderpark (nur im Sommer ge-
öffnet). Dort biegst du links in den Ortsteil Ried ein. Folge dem Weg zu 
den Reither Almen, entlang des Waldrandes bis zum Brandachhof. Be-
achte, dass du hier die Skipiste überqueren musst. Danach zweigst du 
links ab und gehst gemütlich zurück ins Ortszentrum.

 ca. 1 Stunde

 Liftparkplatz Reitherkogelbahn

 Linie 620 / Haltestelle: Reith im Alpbachtal Gemeindeamt

8  REITHER KOGEL RUNDWANDERUNG
Ausgangspunkt: Bergstation Reitherkogelbahn
Mit der Reitherkogelbahn fährst du zur Bergstation. Von dort aus 
wanderst du links am Bauernhof vorbei und erreichst nach etwa 10 
Minuten eine Anhöhe. Dort biegst du rechts ab und gehst leicht ab-
wärts zum Fürstenhof. An der nächsten Kreuzung geht es geradeaus 
zur Aussichtsplattform. Dann folgst du dem Juppi-Zauberwald-Weg 
zurück zur Bergstation.

 ca. 1 Stunde

 Liftparkplatz Reitherkogelbahn

 Linie 620 / Haltestelle: Reith im Alpbachtal Reitherkogelbahn

9  MATZENPARK REITH IM ALPBACHTAL

Ausgangspunkt: Ortszentrum Reith i. A.
Vom Ortszentrum Reith aus durch den Torbogen beim Hotel Kir-
chenwirt gehen, dort geradeaus dem Fußweg talwärts in den Orts-
teil Percha (R5) folgen. Beim Nachtschattenhof links abbiegen, der 
Weg führt vorbei am Jägerhäusl, direkt in den Matzenpark. Densel-
ben Weg zurückgehen. Alternative: Denselben Weg zurück bis zum 
Nachtschattenhof und von dort aus links weiter in Richtung Mühl-
bichl. Die Hauptstraße überqueren, über die Ortsteile Haidach und 
Bischofsbrunn zurück ins Ortszentrum von Reith.

 ca. 2 Stunden

 Liftparkplatz Reitherkogelbahn

 Linie 620 / Haltestelle: Reith im Alpbachtal Gemeindeamt

10  WALDTALWEG BREITENBACH

Ausgangspunkt: Dorfzentrum
Vom Dorfzentrum wandert man zuerst in Richtung Norden der Stras- 
se entlang bis zur Kämpferkapelle (linke Straßenseite), hier rechts 
abbiegen und ansteigend auf dem Gehsteig 2 km bis zum ehemaligen 
Gasthof Krämerwirt – ab hier kann der Rundweg ebenfalls begonnen 
werden. Direkt hinter dem ehemaligen Gasthof links abbiegen und 
über den Wanderweg Nr. 3 durch Wiesen zum Grattauwald. Diesen 
geradeaus durchqueren und über Wanderweg Nr. 4 zu den Höfen 
„Waldtal“ und „Haschtl“. Nach den Höfen rechts abbiegen, am Na-
turteich „Egler“ vorbei und nach ca. 500 m wieder rechts abbiegen. 
Nun führt der Weg über „Untermoos“, „Ried“, „Berg“ (herrlicher Aus-
sichtspunkt) und von hier wieder abwärts bis zur „Gatterer Kapelle“. 
Wieder am ehemaligen Gasthof Krämerwirt vorbeigehen und den 
gleichen Weg in Richtung Dorfzentrum über die „Toifgasse“ zurück, 
bei der Kämpferkapelle links abbiegen, in Richtung Kirche gehen. 
Einige Zustiegsmöglichkeiten zum Regiobus liegen auf der Strecke.

 ca. 3 Stunden (Rundweg) bzw. 2 Stunden ab Kleinsöll

 Parkplatz im Dorfzentrum (gebührenfrei)

 Linie 621 / Haltestelle: Breitenbach am Inn Kirche (Für verkürzte 
Wanderung Umstieg bei der Kirche auf Linie 760 bis Breitenbach 
am Inn Kleinsöll)

11  SCHNEEROSENTALWEG BREITENBACH

Ausgangspunkt: Ortsteil Schönau
Am besten nützt man den Regiobus vom Dorfzentrum bis zum Orts-
teil Schönau. Von der Bushaltestelle wandert man geradeaus bis zur 
Langlaufloipe und biegt hier links auf den Wanderweg Nr. 6 ein. Nun 
geht es immer geradeaus durch das Schneerosental bis zur queren-
den Asphaltstraße. Hier links abbiegen und nach ca. 300 m wieder 
links der Straße folgen bis man wieder direkt zum Ausgangspunkt 
(Bushaltestelle, Ortsteil Schönau) zurückkommt. Der Weg ist leicht 
begehbar und zeichnet sich durch die außergewöhnlich ruhige und 
schöne Landschaft aus.

 ca. 2 Stunden (Rundweg)

 Parkplatz Dorfzentrum (Regiobus)
 bzw. Langlaufparkplatz Schönau

 Linie 760 / Haltestelle: Breitenbach am Inn Schönau

12  BURGENWEG ALPBACHTAL (KulTour)
 RATTENBERG/BRIXLEGG

Ausgangspunkt: Rattenberg
Gemütliche Rundwanderung mit Start in Rattenberg, der kleinsten 
Stadt Österreichs. Der beeindruckende Ausblick vom Schlossberg 
bleibt unvergessen. Weiter geht es entlang der Innpromenade über 
Brixlegg bis zum Matzenpark. Du wirst mit vielen Eindrücken von 
alten Burgen, Schlössern verwöhnt. Die Rundwanderung führt vor-
bei an der Burg Lichtwerth wieder auf den Innradweg und retour bis 
Rattenberg.

 ca. 2,5 Stunden

 Rattenberg P1 oder P3

 Linie 603, 604, 610 & 621 / Haltestelle: Radfeld Mittelschule 
Rattenberg

13  BERGLSTEINER SEE KRAMSACH/BREITENBACH

Ausgangspunkt: Parkplatz Reintalersee Ost/Halbinsel
Vom Parkplatz über den Fußweg (ca. 30 Minuten) leicht ansteigend 
bis zum Berglsteiner See. Der Spaziergang um den romantischen See 
dauert ca. 20 Minuten. Ein herrliches Naturerlebnis abseits der Ströme. 
712er Lounge Berglsteinersee – Ausschank im Winter unregelmäßig

 ca. 1,5 Stunden

 Parkplatz Reintalersee Ost/Halbinsel

 Linie 621 / Haltestelle: Kramsach Parkplatz Halbinsel

14  PANORAMAWEG PULVERERHOF KRAMSACH

Ausgangspunkt: Liftparkplatz Kramsach, Wittberg 105
Vom Parkplatz aus Richtung Aschau, über die erste Holzbrücke Rich-
tung Mariatal, an der Wallfahrtsbasilika Mariathal links vorbei und 
anschließend nach den letzten Häusern rechts hinauf zum „Kalva-
rienberg“; weiter über den Kreuzweg bis oberhalb der Wallfahrtsba-
silika, dann der Wanderwegbeschilderung „zu den Seen / Rundwan-
derweg“ folgen. Auf diesem Weg bleiben, vorbei am „Pulvererhof“ 
bis zum „Stegerhof“. Hier rechts der Landesstraße folgen, vorbei am 
Krummsee und dem Wasserrad bis zum Gasthof Gappen. Hier führt 
ein schmaler Weg zur unteren Straße, kurz rechts und dann links auf 
einem schmalen Weg über die Holzbrücke. Diese queren, der Beschil-
derung „Heilwasserweg“ folgen. Auf der Landesstraße rechts zurück 
zum Ausgangspunkt (teilweise gewartet). Einkehrmöglichkeiten in 
unmittelbarer Umgebung!

 ca. 1,5 Stunden

 Liftparkplatz Kramsach, Wittberg 105

 Linien 603, 604 & 610 / Haltestelle: Kramsach Sonnwendjochbahn, 
Kramsach Abzw. Mariatal oder Kramsach Freizeitzentrum

15  REINTALERSEE KRAMSACH

Ausgangspunkt: Parkplatz Reintaler See/West
Beim Parkplatz die Landesstraße queren und abwärts zum Reinta-
lersee, hier noch rechts über die Brücke und an der Südseite des Sees 
in Richtung Campingplätze gehen. Nach dem Brantlhof nach links 
zum Haflingerhof, danach wieder links abbiegen und auf der Nord-
seite des Sees der Wegbeschilderung „Rundwanderweg“ folgen. Über 
diesen zurück zum Ausgangspunkt. Der letzte Teil des Rückweges 
kann auch über die Landesstraße erfolgen.

 ca. 1,5 Stunden

 Parkplatz Reintaler See/West

 Linien 621 / Haltestelle: Kramsach Parkplatz West

16  KLOSTER HILARIBERG KRAMSACH

Ausgangspunkt: Die Rundwanderung startet direkt beim Parkplatz 
unterhalb des Gasthaus Liftstüberl in Kramsach. Hier beginnt die 
Fitnessmeile. Der Winterwanderweg führt rund 1 km durch den ro-
mantischen Wald bis zur Kreuzung des Waldweges mit der Straße 
zum Hilariberg. Die Straße queren - gegenüber startet der Kreuzweg 
mit den 12 Stationen, welcher vorbei an der Lourdeskapelle bis zum 
Kloster Hilariberg führt. Das Kloster wurde 1689 erbaut und ist heute 
als Wallfahrtskirche ein gern besuchter Ort und Kraftplatz.
Nach der Besichtigung des Klosters folgen wir der Forststraße gera-
deaus weiter, nach ca. 300 m zweigt die Fitnessmeile wieder rechts 
ab und führt uns zum Ausgangspunkt am Liftparkplatz zurück. Das 
Gasthaus Liftstüberl eignet sich hervorragend für eine gemütliche 
Einkehr.

 ca. 1 Stunde

 Liftparkplatz Kramsach, Wittberg 105

 Linien 603, 604 & 610 / Haltestelle: Kramsach Sonnwendjochbahn, 
Kramsach Abzw. Mariatal oder Kramsach Freizeitzentrum

17  DORFWANDERWEG BRANDENBERG

Ausgangspunkt: Einstieg der Loipe (neben der Kirche) 
Der Loipe entlang laut Beschilderung Winterwanderweg.

 ca. 1 Stunde

 Kirche Brandenberg

 Linie 610 & 611 / Haltestelle: Brandenberg Kirche

18  BESINNUNGSWEG GRÜNANGERL (KulTour)
 MÜNSTER

Ausgangspunkt: Dorfzentrum Münster
Vom Gemeindezentrum auf dem Weg R2 zur „Grünangerlkapelle“ 
im Wald. Anschließend ca. 150 m zurückgehen - rechts abbiegen auf 
den Weg mit der Markierung R1 zum „Hauserwirt“. Von dort wieder 
Dorf einwärts – vorbei am denkmalgeschützten „Bergerhof“ und nach 
200 m bei „SAS-Hausmeisterservice“ die Straße überqueren. Über den 
Ortsteil Hof und vorbei an der Hoferkapelle zurück ins Zentrum.

 ca. 1,5 Stunden

 Kirche Münster

 Linie 601 / Haltestelle: Münster Gemeindeamt

19  AKTIV RUNDE MÜNSTER

Ausgangspunkt: REHA-Zentrum Münster
Bestehend aus dem REHA 8er, der Gießen Runde und der Wald Run-
de bietet die Aktiv Runde Münster auch für Menschen mit einge-
schränkter Kondition die Möglichkeit, mit kleinen Wanderungen ins 
Training einzusteigen.

 ca. 45 – 60 Minuten

 öffentlicher Parkplatz Sportplatz

 Linie 601 / Haltestelle: Münster REHA-Zentrum

27  FAULBAUMGARTENALM INNERALPBACH

Ausgangspunkt: Parkplatz Hochberg
Du startest in Inneralpbach im linken Graben, dem Luegergraben, 
und überquerst eine kleine Brücke, die dich zur Faulbaumgartenalm 
führt. Beachte, dass ab dem Bereich Hochberg ein Fahrverbot gilt.
Almausschank und vorhergehende Reservierung unter:
Tel.: +43 664 9765444

 ca. 1,5 Stunden

 3,5 km

 gebührenpflichtiger Parkplatz Hochberg

 Linie 620 / Haltestelle: Alpbach Inneralpbach
 (ca. 0,5 Stunde bis zum Parkplatz Hochberg)

28  PANORAMAWEG REITHER KOGEL
Ausgangspunkt: Parkplatz Reitherkogelbahn
Auffahrt mit der Reitherkogelbahn – von der Bergstation ausgehend 
am Bauernhof links vorbei bis zur nächsten Weggabelung gehen. 
Dort rechts abbiegen in Richtung Hinterkoglhof, den Panoramaweg 
entlang weiter bis ins Tal zur Hubkapelle rodeln. Von dort aus sind es 
nur mehr wenige Gehminuten zurück ins Ortszentrum.
Anspruchsvoller Rodel-Wanderweg. (Zustieg ausgeschildert mit Win-
terwanderweg)

 ca. 30 Minuten

 6 km

 Parkplatz Reitherkogelbahn

 Linie 620 / Haltestelle: Reith im Alpbachtal Reitherkogelbahn

29  HÖLLENSTEIN RODELBAHN MÜNSTER

Familientauglich, schneesicher
Rodelausschank: Sa & So von 13:00 – 16:00 Uhr

 ca. 1,5 Stunden

 4 km (davon 1,5 km unterer Abschnitt beleuchtet)

 Kronbichl (540 m) - zu Fuß über Höllenstein zum Start (880 m)

 Linie 601 / Haltestelle: Münster Asten
 (ca. 0,5 Stunde bis zum Kronbichl)

30  RODELBAHN HILARIBERG 
 „KALTES WASSERL“ KRAMSACH

Vom Liftparkplatz auf dem alten Almweg hinauf bis kurz vor die 
Kreuzung „Kaltes Wasserl“. Dann links auf der breiten Forststraße 
ins Tal Richtung Hilariberg rodeln. Achtung: Auf der langen Geraden 
vor dem Kloster zweigt die „Fitnessmeile“ links ab. Hier ist die bes-
te Möglichkeit zum Ausgangspunkt zurückzugelangen. Gemütliche 
Einkehrmöglichkeit in unmittelbarer Nähe! 
Im unteren Bereich Kinderrodelbahn: Start am Rand der Übungs-
skipiste, vorbei am Hochseilgarten bis zum Kindergarten. Rodeln auf 
eigene Gefahr, Eltern haften für ihre Kinder!

 ca. 30 Minuten

 Aufstieg 2 km, Abfahrt 1,5 km (bei ausreichend Schnee geöffnet)

 Liftparkplatz Kramsach, Wittberg 105

 Linie 603 & 604 / Haltestelle: Kramsach Sonnwendjochbahn 
oder Kramsach Freizeitzentrum

 Linie 603 / 604 & 610 / Haltestelle: Kramsach Abzw. Mariatal

31  BRANDENBERG RODELBAHN
Die Rodelbahn ist Mi, Fr & Sa bis 01:00 Uhr beleuchtet.
Vom Schönauplatz den Rodelweg hinauf bis zur Rodelhütte. 
Öffnungszeiten Rodelhütte: Fr & Sa ab 19:00 Uhr oder auf Anfrage,  
Tel.: +43 664 4177675

 ca. 30 Minuten

 1,5 km

 Parkplatz am Ortseingang von Brandenberg
 (nach dem Sportplatz rechts)

 Linie 610 & 611 / Haltestelle: Brandenberg Schönauplatz

32  KRAGENALM RODELBAHN KUNDL

Vom Parkplatz links den Forstweg Richtung Kragenalm hinauf wan-
dern (dort zeitweise kleiner Ausschank). Diese Rodelbahn wird auch 
künstlich beschneit und teilweise für Rodelrennen genützt!

 ca. 50 Minuten

 1,5 km

 Parkplatz beim Schießstandgebäude

 Linie 760 / Haltestelle: Kundl Achenbrücke/Austraße

20  SCHÖNAUER LOIPE BREITENBACH

Langlauftipp – Loipe mit Gütesiegel Tirol!
Herrliche, ruhige Lage abseits von Durchzugsstraßen. Die Loipe führt 
über einen Rundkurs bis nach Mariastein bzw. Angerberg. Parallel 
dazu gibt es auch eine Skaterspur. Für alle geübten Langläufer besteht 
die Möglichkeit den anspruchsvolleren Kurs zu wählen. Einige An-
stiege bzw. Abfahrten gestalten die Strecke bis nach Angerberg sehr 
abwechslungsreich. Je nach Einstieg kann man bis zu 25 km laufen 
und dabei zwischen leicht, mittel und schwierig wählen. Entlang der 
Strecke befinden sich einige Zustiegsmöglichkeiten zum Regiobus! 
(Verbindung zu mittel und schwer möglich)

 Klassisch & Skating  ca. 14 km LEICHT

 Langlaufparkplatz Schönau, Parkplatz Mariastein Forellenhof

 Linie 621 bis Haltestelle Breitenbach am Inn Kirche, 
 dort umsteigen auf Linie 760 bis Breitenbach am Inn Schönau

21  REINTALERSEENLOIPE KRAMSACH

Tipp: Diese Loipe ist im oberen Bereich am Abend beleuchtet! 
Der Einstieg der Loipe befindet sich beim Parkplatz. Die Strecke führt 
vorbei am Museum Tiroler Bauernhöfe Richtung Breitenbach und 
macht eine Schleife wieder retour. Ideal geeignet für Anfänger!

 Klassisch & Skating  8 km LEICHT

 Museum Tiroler Bauernhöfe

 Linie 621 / Haltestelle: Kramsach Museum Tiroler Bauernhöfe

22  LOIPEN BRANDENBERG

Start für alle Loipen ist neben der Kirche. Über die freien Felder 
des Brandenberger Hochplateaus erreicht man die verschiedenen 
Ortsteile. Die Loipen hängen zusammen und haben verschiedene 
Schwierigkeitsgrade.

 Kirche Brandenberg

 Linie 610 & 611 / Haltestelle: Brandenberg Kirche

Dorfloipe
 Klassisch & Skating  1,2 km LEICHT

Schönauloipe
 Klassisch  2,9 km MITTEL

Audörflloipe
 Klassisch  5,3 km MITTEL – SCHWER

Kapfingloipe
 Klassisch  2,7 km MITTEL

Gründlloipe
 Klassisch  5,4 km MITTEL

23  ORTSLOIPE REITH IM ALPBACHTAL

Von der Reitherkogelbahn aus führt die Loipe über die Ortsteile 
Kirchfeld – Ried bis zum Hotel Pirchnerhof – Neudorf – und wieder 
retour.

 Klassisch & Skating  3,5 km LEICHT

 Liftparkplatz Reitherkogelbahn

 Linie 620 / Haltestelle: Reith im Alpbachtal Reitherkogelbahn

24  GREITERGRABENLOIPE INNERALPBACH

Der Start befindet sich entlang des Luegerbachs 200 m nach dem 
Aparthotel Hummerau und führt entlang des Baches. Einfach der Be-
schilderung folgen. Vom Start geht es dem Bach entlang ca. 800 m bis 
der Luegerbach gequert wird. Danach an der T-Kreuzung rechts tal-
auswärts und nach ca. 500 m  links über den Anstieg nach Unterberg. 
Von dort aus geht es auf den Feldern der „Neaderbauern“ in Serpen-
tinen taleinwärts bis zum Wendepunkt „Salcherbrücke“. Die Abfahrt 
verläuft teilweise auf der Forststraße ca. 1 km bis zum „Greitereck”. 
Von dort aus wieder über die Felder bis zum Ziel.

 Klassisch  ca. 10 km SCHWER

 Bei Aparthotel Hummerau links die Straße ca. 200 m bis zum 
kostenfreien Parkplatz

 Linie 620 / Haltestelle: Alpbach Inneralpbach

25  LUEGERGRABENLOIPE INNERALPBACH

Der Start der Loipe befindet sich ca. 200 m nach dem Aparthotel Hum-
merau und führt entlang des Luegerbaches. Von dort aus geht es gera-
de taleinwärts bis zur Bubenkapelle, weiter bis zum Tourenparkplatz 
„Hochberg“ und schließlich dem Bach entlang bis zum Wendepunkt. 
Die Abfahrtsspur führt talauswärts. 
Skatingloipe: Der Start der Skatingloipe befindet sich auf der gegen-
überliegenden Seite des Startplatzes der klassischen Loipe. Den Start-
punkt erreichst du über die Fußgängerbrücke, die über den Lueger-
bach führt.

 Klassisch & Skating  ca. 9 km MITTEL

 Bei Aparthotel Hummerau links die Straße ca. 200 m bis zum 
kostenfreien Parkplatz

 Linie 620 / Haltestelle: Alpbach Inneralpbach

26  GRÜNSBACHLOIPE MÜNSTER

Der Start befindet sich direkt am Schwimmbadparkplatz und ist ein 
Rundkurs (ca. 7 km) mit leichtem Schwierigkeitsgrad. Parallel dazu 
gibt es auch eine Skaterspur. Der Verlauf führt Richtung Osten, über 
Asten nach Habach und schwenkt dann nach Norden zum Ortsteil 
Grünsbach und zurück nach Asten und dem Ausgangspunkt.

 Klassisch & Skating  ca. 7 km LEICHT

 öffentlicher Parkplatz Sportplatz

 Linie 601 / Haltestelle: Münster REHA-Zentrum
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Alpbachtal
Tourenportal
Alle Touren zum Thema Wandern,
Langlaufen, Rodeln, Skitouren uvm.
findest du auf
maps.alpbachtal.at

Nachhaltig zum 
Ausgangspunkt 

Fast alle unserer Ausflugsziele sind bequem und kos-
tenlos mit dem Regiobus erreichbar. Die Alpbachtal 
Card ist dein Busticket! 

Fahrplanabfrage unter 
www.vvt.at

Entdecke
die Top Tipps
Im Winter freuen wir uns im Alpbachtal vor allem auf 
eines: Skifahren! Aber nicht nur, denn die Möglichkeiten 
abseits der Piste sind im Alpbachtal mindestens so viel-
fältig, wie die 10 charmanten Orte unserer Ferienregion. 
Traumhafte Winterwanderungen, lustige Rodelpartien 
mit der ganzen Familie, eine sportliche Runde mit den 
Langlaufskiern, Skitouren mit atemberaubender Aus-
sicht oder das Entdecken der idyllischsten Geheimplätze 
beim Schneeschuhwandern. Mit unseren Top Tipps er-
lebst du die schönsten Winterplätze im Alpbachtal!
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